
 
 

Öffentliche Sitzung der 
Planungsausschüsse der Regionalverbände Mittlerer Oberrhein und 

Südlicher Oberrhein vom 25.01.2017 
 

BESCHLUSS 
 
 
TOP 2: Projekt „Radschnellwege Südlicher Oberrhein“ 
hier: Ergebnisse der Potenzialstudie und Ausschreibung einer Machbarkeitsstudie 
 
 

 
Beschluss der Planungsausschüsse  
 
1.1 Der Planungsausschuss beauftragt die Verbandsgeschäftsstelle, eine 

Machbarkeitsstudie „Radschnellwege Südlicher Oberrhein“ für folgende 
Korridore auszuschreiben: 

 Freiburg – Gundelfingen – Denzlingen – Emmendingen/Waldkirch 

 Freiburg – Umkirch – March  

 Offenburg – Friesenheim – Lahr 

 Offenburg – Gengenbach  

1.2 Der Regionalverband Südlicher Oberrhein bittet den 
Landesverkehrsminister die Erstellung einer „Machbarkeitsstudie 
Radschnellwege Südlicher Oberrhein“ für die in Ziff. 1.1 genannten 
Korridore mit einem Landeszuschuss von 80 % zu ermöglichen.  

 
1.3 Die Regionalverbände Südlicher Oberrhein und Mittlerer Oberrhein bitten 

die Landesregierung sowie die Mitglieder des Landtags von Baden-
Württemberg, die Straßenbaulast für Radschnellverbindungen – 
entsprechend den neuen straßenrechtlichen Regelungen des Landes 
Nordrhein-Westfalen – durch eine Änderung des Straßengesetzes Baden-
Württemberg in die Verantwortung des Landes zu übernehmen.  

 
1.4 Die Regionalverband Südlicher Oberrhein und Mittlerer Oberrhein bitten 

die kommunalen Landesverbände Baden-Württembergs das Votum zu Ziff. 
1.3 tatkräftig zu unterstützen. 

1.5 Der Planungsausschuss des Regionalverbandes Südlicher Oberrhein 
beauftragt die Verbandsgeschäftsstelle die Bearbeitung der 
Machbarkeitsstudie in enger Abstimmung mit den Stadt- und Landkreisen 
sowie den betroffenen Gemeinden durchzuführen. 

(1 Stimmenthaltung) 
 

 


